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Wissenschaftlicher Werdegang 

Habilitation 
Promotion 
 
Magister  
 
 
1. Staatsexamen 
 

Deutsche Philologie (Linguistik), 2007, Freie Universität Berlin 
Deutsche Sprachwissenschaft, 1999, Otto-Friedrich-Universität 
Bamberg  
Deutsche Sprachwissenschaft, Neuere deutsche Literaturwissen-
schaft, Englische und amerikanische Literaturwissenschaft, 1995, 
Otto-Friedrich-Universität Bamberg 
Deutsch und Englisch an Gymnasien, 1994, Otto-Friedrich-Universi-
tät Bamberg  

 
Beruflicher Werdegang 

seit 04/2009 
 
10/2008 – 03/2009 
 
 
04/2008 – 09/2008 
 
10/2007 – 03/2008 
 
10/2006 – 03/2009 (Be-
urlaubung 10/2007 – 
03/2009) 
04/2000 – 10/2006 
 
 
01/1995 – 03/2000 

Professorin (W3) für Geschichte der Deutschen Sprache und Sprach-
liche Variation, Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Vertretung der W3-Professur Geschichte der Deutschen Sprache 
und Sprachliche Variation, Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universi-
tät Bonn 
Vertretung der W3-Professur für Germanistische und Allgemeine 
Sprachwissenschaft, Universität Paderborn 
Vertretung der W2-Lehrprofessur für das Fach „Germanistische 
Sprachwissenschaft“, Universität Paderborn 
Lehrkraft für besondere Aufgaben im Fachbereich Philosophie und 
Geisteswissenschaften, Institut für Deutsche und Niederländische 
Philologie, Freie Universität Berlin  
Wissenschaftliche Assistentin im Fachbereich Philosophie und Gei-
steswissenschaften, Institut für Deutsche und Niederländische Phi-
lologie, Freie Universität Berlin  
Wissenschaftliche Hilfskraft, im Anschluss Wissenschaftliche Mitar-
beiterin im Rahmen eines DFG-Projekts, im Anschluss Vertretung ei-
ner Assistentenstelle am Lehrstuhl für Deutsche Lehrstuhl für Deut-
sche Sprachwissenschaft und ältere deutsche Literatur an der Otto-
Friedrich-Universität Bamberg 

 
Weitere wissenschaftliche Tätigkeiten 

seit 2021 
seit 2016 
 
 
 
seit 2014 
 
 
 
seit 2010 
 

Mitglied der Akkreditierungskommission ACQUIN 
Vorsitzende der Interakademischen Kommission des Akademiepro-
jekts „Mittelhochdeutsches Wörterbuch“ 
Mitglied des Kuratoriums des Fraunhofer-Instituts für Kommunika-
tion, Informationsverarbeitung und Ergonomie (FKIE)  
Erste Vorsitzende der Gesellschaft für germanistische Sprachge-
schichte (GGSG), seit 2018 Zweite Vorsitzende 
Mitglied des Vorstandes des Vereins für geschichtliche Landeskunde 
der Rheinlande 

Reviewing für DAAD, DFG, HAB, Tschechische Akademie der Wis-
senschaften, Union der deutschen Akademien der Wissenschaften, 
IGGD 



Reviewing für De Gruyter, Language Science Press, Linguistik online, 
PBB, Sprachwissenschaft, ZDL, ZGL 

 
Drittmitteleinwerbung 

seit 2016 
 
 
 
 
 
 
 
2012-2013 
 

(zusammen mit Petra M. Vogel, Universität Siegen, Helmut Spieker-
mann, Universität Westfälische Wilhelms-Universität Münster, Do-
ris Tophinke Universität Paderborn) Dialektatlas Mittleres West-
deutschland (DMW). Systematische Erhebung sowie Auswertung und 
Interpretation auf phonetisch-phonologischer, morphologischer, syn-
taktischer und lexikalischer Ebene (Nordrhein-Westfälische Akade-
mie der Wissenschaften und der Künste und Union der Deutschen 
Akademien der Wissenschaften) 
(mit Klaus-Peter Wegera und Stefanie Dipper, Universität Bochum) 
Mittelhochdeutsches Referenzkorpus (DFG) 

zudem: Drittmitteleinwerbungen für Tagungen und Forschungsrei-
sen (DAAD, DFG, LVR, UFA/DFH)  

 


